
 

Solingen, den 07.10.15 
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Anfang Juli dieses Jahres wurde die Palliative Hospizstiftung Solingen ins Leben 

gerufen mit dem Zweck, € 3 Mio. für den Neubau und die Einrichtung eines eigenen 

stationären Hospizes in Solingen zu sammeln. Wenn der Neubau einmal steht, soll 

langfristig das Stiftungskapital erhöht werden, damit das Hospiz nachhaltig und 

zukunftsorientiert betrieben werden kann. Neben dem Betrieb des Hospizes wird 

die Stiftung die Vereinsarbeit des Palliativen Hospizes Solingen (PHoS e. V.) 

unterstützen und darüber hinaus weitere Angebote zu den Themen Sterben, Tod 

und Trauer finanzieren. So hatte es die Mitgliederversammlung des Solinger 

Hospizvereines PHoS bereits im vergangenen Jahr beschlossen.  

Der Stiftungsvorstand besteht momentan aus drei Mitgliedern, die aus dem PHoS-

Vorstand hervorgegangen sind. Die Stiftung ist jedoch auf der Suche nach weiteren 

Unterstützern für die Vorstandsarbeit. „Wir müssen die Arbeit aber auch die soziale 

Verantwortung auf mehr Schultern verteilen.“, appelliert die PHoS-

Vorstandsvorsitzende Cordula Scheffels, die auch innerhalb der Stiftung 

verantwortlich für Strategie und Entwicklung zeichnet.  

 

Auf Unterstützung angewiesenAuf Unterstützung angewiesenAuf Unterstützung angewiesenAuf Unterstützung angewiesen    

„Dem Verein ist es gelungen, in den letzten Jahren das Spendenaufkommen 

deutlich zu erhöhen, was angesichts der großen Aufgabe notwendig war und auch 

weiterhin ist.“, so Scheffels weiter. Dieser Trend müsse durch die 

Stiftungsgründung verstärkt werden. „Solingen hat ein eigenes Hospiz verdient. Wir 

vom ehrenamtlichen Vorstand arbeiten Hand in Hand mit den hauptamtlichen 

Mitarbeitern des ambulanten und stationären Bereichs zusammen, um dieses Ziel 

zu erreichen. Aber wir sind darüber hinaus auf die Unterstützung der Solinger 

Bürger, Firmen und Organisationen angewiesen – finanziell, ideell und im konkreten 

Tun.“ Öffentliche Mittel stehen für den Neubau nicht zur Verfügung und auch 

kirchliche Träger sind finanziell nicht in das Projekt involviert. Der Verein bzw. die 

Stiftung muss diese Aufgabe alleine stemmen. 
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Das Druckhaus Fischer hat mit einer Spende von € 1.000,- die erste Einzahlung auf 

das neue Stiftungskonto getätigt. Das Solinger Unternehmen, welches mittlerweile 

in Haan ansässig ist, hat den Verein schon in der Vergangenheit unterstützt – so 

z.B. aus den Erlösen seines Buchs „Solingen kocht“.  

 

Auch der Lions Club Solingen hat bereits € 5.000,- zugesagt – aktuell die höchste 

Spende, die die junge Stiftung verzeichnet. Bereits letztes Jahr hatten die Lions den 

Hospizverein mit einer Spende über dieselbe Summe bedacht. Die Spendenmittel 

bringen die Lions selbst auf, etwa aus eigenen Mitteln der Mitglieder, 

Spendensammlungen oder aus dem Erlös des Reibekuchen-Verkaufs auf dem 

Zöppkesmarkt und dem Reinerlös des Adventskalender-Verkaufs. Der Lions Club 

Solingen wurde 1962 gegründet und hat zurzeit 37 Mitglieder aus den 

unterschiedlichsten Berufsgruppen. Alle Mitglieder engagieren sich ehrenamtlich 

für soziale Zwecke.  

 

Der Activity-Beauftragte des Lions Hilfswerk e.V., Dr. Richard Sonnenschein, 

betonte, dass es für den Club selbstverständlich sei, den Neubau und die 

Einrichtung eines eigenen stationären Hospizes in Solingen großzügig und nach 

Möglichkeit auf Dauer zu unterstützen. Außerdem legt Dr. Sonnenschein Wert 

darauf, dass nahezu das gesamte Spendenvolumen der Lions in Solingen angelegt 

wird.  

 

Dass solch traditionsreiche Unternehmen und Organisationen für die Palliative 

Hospizstiftung spenden, freut Ludger Hoebink, zuständig für die Finanzen der 

Stiftung, sehr. „Das zeugt von Vertrauen in unsere Arbeit und spornt uns alle an, 

unsere Bemühungen für ein eigenes Solinger Hospiz zu verstärken.“, meint 

Hoebink. 
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Die Stiftungsgründung wird am 25. Oktober mit einem offiziellen Festakt in der 

Stadtkirche begangen, in der Unterstützer des Vereins, Politik und Wirtschaft über 

die Arbeit der Stiftung informiert werden.  

Für weitere Informationen zur Stiftung und zum Spendenkonto: 

www.hospizstiftung-solingen.de 

 
Pressekontakt:Pressekontakt:Pressekontakt:Pressekontakt:    

Palliative Hospizstiftung Solingen, Gotenstraße 1, 42653 Solingen 
Daniela Schmidt, Fon: 0212 260 144 17 oder d.schmidt@hospizstiftung-solingen.de 


